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Baden , da * schöne Ferien/and
Batlnerland . / Von Dr . Klenert , Pf orzheim.

Badnerland muß es heißen : so wollen es die
sollenden Rüder des Schnellzuges, der soeben
"as noch tief im Schlummer liegende Würzburg
Erlassen hat . Badnerland — Badnerland . —
Die Räder haben recht, Baden allein ist zu
Anig , hat nichts von der Poesie des andern
Portes , ist nichts mehr und nichts weniger als
iin politischer Begriff , in der abgenützten Schul-
irinnerung des heutigen Reisenden nur der be¬
kannte Stiefel auf der deutschen Landkarte mit

etwas schadhaften Absatz am Rheinknie bei
Basel mit der Spitze am Bodensee und dem
sangen Schaft , der bei Pforzheim ein bißchen
lus Schwabenland hineinguckt , für diese Be¬
scheidenheit sich aber gründlich entschädigt und
Üblich als ordentliche Stulpe von der Berg-
araße bei Weinheim bis weit nach Franken vor-
Wßt.

Badnerland singen die Rüber : es klingt wiel>n Wnnsch, der auch schon Erfüllung findet. In
°^n langsam heraufdämmernden Tag dringen
^ e Namen der Stationen Lauda und Osterbur¬
ken . Die Wasserscheide zwischen Main und
Neckar ist erreicht : dem Wissenden entrollt sich

Bild Nordbadens . Hier führt der Weg ins
Neckartal nach dem von der Poesie versun-
Aner reichsstädtischer Herrlichkeit umsponnenen
Wimpfen , von da aus den burgenbewvhrten
Neckar hinunter , der den alten heimeligen Ort
plit der Romantik des Tales und deffen Haupt-
«rdt verbindet. Rechts draußen rauschen die
«aubwülder des Odenwaldes, links liegt jenes
^kite Hügelland, das zu Beginn der Neuzeit

Bölkergewimmel der damals recht kriege¬
rischen Zeiten kennen lernen mutzte, Mosbach ,
Neckarelz , Eberbach fliegen vorbei, und

Itheinbad Maxau
Luft -, Licht- u. Sonnenbad

**= = Geöffnet den ganzen Tag . - .

Kaufe alles noiiaendige recht-
zeitig uor deiner Abreise ein !

1. Zur t&glichen Toilatte : Zahnbürsten , Zahn¬
pflegemittel , Schwämme , Kämme, Koptbürst *
Handbürst .;Toiletteseifen,Waschhandschuhe ,
Manikurartikel , Rasierklingen . Rasierseifen ,
Kölnisch-Wasser usw.

2 ZurHantpfl «g« s Hautcremes,Puder .Sonnen-
brandcreme .

3. Zur Fußpflege 1 Fuflbadpulver , Streupuder ,
Präservativcreme .

Schwammtaechen ,ReUerollen ,Reisekissen
Taschenapotheken

Sicherheits -Brennstoff „Meta “

- Damit die schönen Ferientage nicht zu 1
- schnell aus dem Gedächtnis entfliehen , |
1 vergiß nicht einen Photo -Apparat nebst \
I Zubehör mitrunehmenl j

Alle diese Artikel finden Sie in großer Auswahl ln der

IM !° Carl Roth
Herrenstrafie 26/28 — Telephon 6180 , 6181

Scluüimm-. luft-u . Sonncnba [l
der Stadt Diirlmli

Neuzeitl . eingerichtet , erreichbar in 8 Minnt .
von dar Endhaltestelle der Elektrischen

Straßenbahn .
Getrennte Abteilungen

des Schwimm - und Sonnenbades für beide
Geschlechter .

Dienstag , Donnerstag u , Sonntag Familienbad
>n der Herren -Schwimm- u . Sonnenbadabteilung

drüben kündet Dilsberg die Nähe Neckar -
g e m ü n d s und Heidelbergs . Bald ist sie
da , Alt - Heidelberg die Feine ! Brennpunkt
pfälzischer Kunst und Kultur , Brennpunkt aber
auch modernen Lebens , Fremdenstadt in des
Wortes bester Bedeutung.

Zn kurzer Rast steht Hier der Schnellzug nach
Frankfurt , der die sonnige Bergstraße entlang¬
rollen wird, daneben machen sich die Wagen
breit, welche den Berkehr nach Mannheim auf-
zunchmen haben , das aus großstädtischer Per¬
spektive Heidelberg als Vorort betrachtet und es
in anerkennendem Witz als den schönsten Platz

hat, vereinigt sich hier in vollkommenem Aus¬
gleich mit Naturgaben und Landschaft, ohne
Zwang , ohne Kampf . Baden-Baden ist Vor¬
nehmheit ohne verletzend « Kälte, es ist Frei¬
gebigkeit ohne aufdringliche Verschwendung ,
friedliche Harmonie, weit ab von falschem
Pathos und ohne überflüssige heroische Geste —
- Vollendung!

Schwarzwaldodem fächelt durch die Fenster.
Trotzig blicken Iburg und N e u w i n d e ck auf
die in Sonne schwimmenden Weinberge her¬
unter . Ein einziger Garten , öffnet sich die
Ortenau mit ihren schmucken Dörfern und
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Die neue Autofähre auf dem Dodeufee Konstanz — Meersburg
Die erste neuzeitliche Binnensee-Kraftwagenfähre Deutschlands ist in diesen Tagen aus

der Dodenseestrecke Konstanz—Meersburg eröffnet worden.

Mannheims bezeichnet. Ganz hinten dampft
ein Zügchen aus dem Bahnhof mit der Bestim¬
mung nach Schwetzingen , dessen Park und Schloß
ebenso berühmt sind wie seine Spargelkulturen .

Weiter eilt der Zug , entschädigt sich in der
Rheinvben« durch erhöhtes Tempo für sein«
durch die vielen Krümmungen der Main - Neckar-
Linie beschränkte Geschwindigkeit . Bald grüßt
bas B r uch sa l e r Schloß , dieser steingewordene
Barocktraum, durch die Fenster und schon ver¬
kündet der Turmberg die Nähe D u r l a ch s ;
sein verschlafener Schloßgarten und die letzten
Reste seiner landstädtischen Behaglichkeit haben
Frieden geschlossen mit der unaufhaltsamen, sieg¬
reichen industriellen Entwicklung , lieber die
Eisenbahnbrückc pendelt ein Straßenbahnwagen
di« ehemalige Pappelallee hinunter nach Karls¬
ruhe , das fürstlicher Gestaltungswille — ähn¬
lich wie Mannheim — in die eigenartigen geo¬
metrischen Straßensluchten gezwungen, bis bür¬
gerlicher Fleiß und Unternehmungsgeist liefe
Fesseln gesprengt hat und reges künstlerisches
Leben die Stadt zum schönen und angenehmen
Aufenthalt werden ließ .

Jetzt geht es dem nahen Schwarzwald ent¬
gegen . Rastatt zeigt seine alten Kasematten ,
und auf der andern Seite huscht ein Blick ins
Murgtal , der Stätte gewaltigster Bändigung
der Naturkraft durch die Technik der weißen
Kohle , trotzdem aber auch Stätte idyllischer
Waldeinsamkeit. In nächster Nähe winkt Erfül¬
lung , potenziertes Baden : Baden - Baden !
Was kultivierter Geschmack überhaupt zu bieten

Städtchen . Bühl , Achern , daS R e n ch e n
Grimmelshausens reihen sich aneinander : weiter
wird die Ebene . Die Tannen treten zurück und
schützen das Kleinod ihrer Kniebisbäder vor der
Hast der werktätigen großen Welt.

Näher kommt O f f e n b u r g , wo die
Schwarzwaldbahn hinein- und hinauf¬
führt in des Waldes Herrlichkeiten . Durch
Kinzig - und Gutachtal, vorbei an Hornberg
und Triberg , steigt der Schienenweg nach
Villingen und zur Baar , dem Hochlande um
Bad Dürr heim und D o naue sch i n g en .
Wie aus Sehnsucht nach dem Wald streckt sich
ein Arm von hier aus zu diesem hinüber , er¬
reicht ihn bet N e u st a d t und greift über Titi¬
see und durch das Höllental hinab nach dem
Breisgauzentrum F r e i bu r g . Diese Geste bei
I m in e n d i n g e n wiederholend, erzwingt sich
ein zweiter Arm mühevoll den Eingang ins
Wutachtal , um bei Walds Hut Vereinigung
mit der über die Scheffelstadt Säckingcn berauf-
kommenden Rheintallinie zu finden, die droben
am Hohentwiel die Schivarzivaldbahn trifft und
am Endpunkt mit Konstanz den Neigen der herr¬
lichen badischen Orte am Bodan eröffnet.

So ist Offenburg das Eingangstor für das
ganze südliche Schwarzwaldgebiet. Welche Fülle
des Schönen öffnet sich, welcher Reichtum breitet
sich aus . Es ist ein Drängen und Wünschen nach
all den Kostbarkeiten der Gegend , das immer
ausklingt in die Melodie des zum Volkslieds ge-
wordenen Sanges vom Schwarzivald und von
der Heimat. Ja , — Heimat auch dem Fremden,

Karlsruhe

Städt Tiergarten - Restaurant
mit Etagen - Caf 6 — vornehmen Speise - und Gesellschaft « - Sillen

Eigene Konditorei / Ueberdeckte Terrasse mit herrlichem
Ausblick in den Stadtgarten / Unmittelbar gegenüber
dem Hauptbahnhof / Telefon 822 / Inh . Carl Kist .

Das christl . Erholungsheim

THOMASHOF bei Dnrladi
ist für Erholungsbedürftigevom 1. M&i bis 30. September
geöffnet . Täglicher PensionspreisJt 4. — bis Jl 5. — .
Vor- and N&cns&lson ermäßigte Preise . Wir empfehlen
unser alkoholfreies Restaurant. Kalte und warme
Speisen und Oetr &nke. Telephon Durlach 290.

Reichenbach
G^tsissÄ ,r „ Zur Krone “
Telephon 234 Ettlingen — Erstes und ältestes Haus am
Platze - Altoekannt gute Küche — 1t . Weine . Münchner
und Schrempp -ßiere — Fremdenzimmer — Nebenzimmer
Zwei große Säle, für Vereine bestgeeignet — Radio — Bad
Pension von u Mark an Besitzer Ferdinand Dörschtng

O T TEN BL OBEN
Autovermietung Joh . Roth

Am Bahnhof / Tel . 211 Kappelrodeck.
Vermietung en -tkr Autos — Gesellschaftswagen , 6-, 18-
und 20 -Sitzer Garage - Fremdenzimmer zu vermieten

HM Müs ziiin Anker
Schöne Fremdenzimmer mit vorzüglichen Betten .
Oute Verpflegung , Tel . 22 . Besitzer Karl Frey .

Oberkircb / Hotel Schwarzer Adler
Altrenom . und bekanntes Haue , inmitten der Stadt .
Vorzügl . bürgerliche Küche . Reine Oberkircher und
Durbacher Weine . Tankstelle . Garage . Tel . 78.

Besitzer M. Huber .

Hotel„Der Qnelienhol“
Sofienstraße 27 . — Telefon 1574 .

Dasrann Jahr geöffnet . Allerngehst
(len Bildern , dem Inhalatorium und
Kurhaus . Alle neuzeitlichen Einrichtungen

Pensionspreis 8 .— 12.— Mk.
Im Erdgeschoß :

Di« alt « badische Weinst ab«
„Im Süllen I/fchel “ , gegr . 1881.
„ Die gute Küche“ „ Der gute Keller“

Neuer Besitzer: Otto Hohly aus Heilbronn a. N.

wenn Heimat das Geborgensein vor dem Tu¬
multe des beruflichen Lebens bedeutet , wenn
Heimat Entspannung und Erholung ist . wenn
sie Friede und Beschaulichkeit, frische Gesundheit
und frohes Selbstbesinnen bringen will . Das tut
der Schwarzivald, sei es in St . Mafien , in
Todtmoos oder auf dem Feldberg, sei es in
einem stillen verlorenen Mühlengrund . Aber
um sein Lob nicht zu hören, Hat er sich vor dem
eilenden Zuge zurückgezogen und kommt erst
kurz vor Freiburg wieder näher heran . Auf
der anderen Seite steigt aus leichtem Duft der
Kaiserstuhl , als Gelöbnis alter Treue , die er
der nachbarlichen Feste Breisach hält und als ein
Versprechen köstlichen Genusses , den er mit sei¬
nen Weinen zu bieten hat .

Die Dreisamstadt Freiburg ist erreicht .
Freiburg , die Schwester , Heidelbergs, ihr im
Range gleich. Alter städtischer Kulturboden,
herrlicher Zeuge der Wunderkraft menschlichen
Geistes, verkörpert hier im himmelanstrebenden,
mit Kunftschätzen gefüllten Münster, dort
materialisiert in der Pracht des großartigen
Schlosses , beide Male hineingestellt in den denk¬
bar würdigsten Rahmen. Hier ist es der zur
Rheinebene herabsteig ende Schwarzivald d«S
mächtigen Bergmassivs, das über den Belchen
und Blauen bis nach Basel hinzieht und sich in
Badenweiler ein Stückchen Erde aus dem son¬
nigen Süden hergczaubert hat.

In vollen Akkorden klingt die Sinfonie . der
Schönheit aus . Noch einmal grüßen die Reben hin¬
auf zum dunkeln Wald u . hinunter zum glänzen¬
den Strom , den sie droben bei Jstein treffen und
deffen Rauschen beifällig einstimmt in bas Lob
des schönen Landes, in das Lob des Baönerlan -
des. Badnerland , du Reisesehnsucht und Reise¬
ziel !

(Kurhausin Solbad Rappenau ÄX
Neu eingerichtet . Eröffnung Anfang Juli , gegen¬über dem Gemeindesolbad und der Kuraniage ,Wald nahe . Zentralheizung , das ganze Jahr ge¬öffnet . in einigen Zimmern fließendes Wasser , gut
bürgerl . Küche . Verpflegung einschließlich Nach¬
mittagskaffee 5—6 M . täglich . — Anfragen und An¬
meldungen an das evang . Pfarramt in Rappenau .

VILLINGEN
Erholungsbedürftige finden gute Aufnahme in klei¬
ner Villa , direkt am Walde gelegen . Zimmer mit
Frühstück 3 Mk .. volle Pension 5 Mk .
Otto Reinhart . Haus Waldfriede . Germanstraße 9.

g > _ ■ _ Hotel -Pension
tJOrKUm Villa „ Frisia “
am Strand ruhig gelegen — Hamburger Küche
Civile Preise — Hausprospekt — Telef , 347.

Besitzer E . Backhaus .

SiSÄÄSchroth - Kur]
SroBo Heilerfolg « — BroschOra frei }

Engelberg
Hotel Hüller u . Hoheneck
Saison vom 20 . Mai bis Ende September . Komfor -
tablee Haus , anerkannt vorzügliche Verpflegung .
Pensionspreis : Vorsaison 8.50 bis 11 .— Fr . : Hoch¬
saison 10.50 bis 13 .— Fr .

wenn es auf Wanderungen und
Touren eine schmackhafte , warme
Mahlzeit geben soll . Ich bin prak¬
tisch verpackt , schnell zubereitet und

T& lCVl "h“ teu“-

*nd jPüuäsm».
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Carl Sdiöpl
Marktplatz

Badetücher, ■Mäntel u . -Capes
in neuen Sortimenten sehr preiswert.

Fniäo , 20. Jtll !

Samstag . 21 . JuliResteverkaufstage
zu besonders niederen Preisen.

Größere Mengen vorteilhafter Reste sind in folgenden Stoffen vorhanden :
Mousselines in Wolle Seide , einfarbig und bedruckt Kleider - , Kostüm - und Mantelstoffe
Mousselines in Baumwolle Kunstseide , bedruckt Weiße Hemdentuche , Halbleinen
Voile*; weiß und farbig Zefirs für Hemden und Blusen WeißeDamaste , Handtücher , Flanelle etc.

Ferner nur an diesen Tagen zu Einheitspreisen
Ein Posten Serie 1 Serie 2 Serie 3 Serie 4 Serie 5 Serie 6

Sommerkleider :
BWBRBwnuiHiiuiiWHiiiiHBniiiiiumiiiiiiHMminiimtniimiiiiii« -< 4 .50 ■* 9 .50 -14 .50 <19 .50 « 29 .50, 39 .50

Kaffee - u.Abend -Fahrten
mit dem modernen Köln-Düssefdorfer Doppel -

Deckschiff „Freiherr vom Stein '1
Q Freitag , SO. Juli , lS .ao Uhjr : Abendfahrt

MMS zirka 2-/, Ständen , RM . 1.60
Samstag . 81 . jrnll , 15 .00 Uhr : Kaffeefahrtzirka 8 Stunden BM. 1.60
Samstag . 81 . Juli . 18 .30 Uhr : Abendfahrtzirka 2■/, Stunden , BM. 1.60

An Bord Konzertorchester Homann Webau
Auskünfte , Fahrscheine : Verkehrsverein Karlsrahe e .V „ Tel . 6380sowie Franz Kessler , Telephon 20240, Mannheim

Samstag , den 81 , Juli , von 20 - 22*/, Dhr :

fltendftonzert des fllusiftuereins Karlsruhe.

Stadt. Konzerthaus
eommeroptrctte.

Freitag. 20. 7. 1928.
abtnbi 7% Ubr.

mit
Elf« Müller a . G .

Johannes Müller a .G .Alois Resni a. Ä .
Ende 18K Ubr.

« orverkans : Musika .lienhandL Srttz Mül-ler. Kaiserstr . : Ber-
kehrSverei» . Rttterstr. :Wettzwarengeschäft St.Holzfchuh. Werderstr .Nr . 48 u . au d. Kaffedes Stadt . Konzert -Hauses von 10—1 Uhru . von 5 Ubr nachm,ununterbrochen .

Residenz - pie,e
waldstr . 30

Ab
heute !nur 3 Tage

3 .30 5 .SO 7 .15 9 .30 Uhr
Versäumen Sie die weit «
berühmte Operette nichtilrst

(„Spiel’ Zigeuner mir was
Feines i“

„ Mach en wfr ’s de n
Bchwa Iben nac h"

naw .)

Klndkkballi»!'
» tflffitBtn!

ttamstag , 21 . Ja 11. am Kchmieder -platzl Baiion einschlieal . Festpostkarte
OOPfg . 4 Uhr : Marsch mit Musik zur Fes ĥalle
zum Start der 1000 Ballone. 3 - 4 Uhr Platz-
musik . 10 Preise für die weitesten Flüge
1 . Prell # : Freiflair für Kind and
Begleitung : nach Mannheim !

Vorverkauf der Ballonpostkarten am Freitag bei
8pieIwaren - Doerlng , Odeon - Musikliaus und Firma
Fackler (gegenüber Moninger ). Auf die Karten er¬
hält man am Bamstag den Ballon kostenfrei .

Erfrischungen
Saure Drops
in reicher Auswahl

Eiswaffeln
diverse Keks
Apfelwein
1/2 Liter 20 Pfg.

Himbeersaft
Zitronensaft
Limonaden
Sodawasser

| Badener Sprudel |
Zitronen

Brause -Wiirfel

Bei der beute durch den BüraerauSschubvorgenommenen

Neuwahl
des Sbrrbiirgermristrrs
und der Bürgermeister

wurden wiebergewählt :
Herr Dr . Julius Fluter mit SS Stim¬men als Oberbürgermeister,
He » Heinrich Sauer mit 88 Stimme«als Bürgermeister.
Herr Dr . Erich Kleinfchmtdt mit

87 Stimmen als Bürgermeister und
Herr Hermann Schneider mit 80 Stim¬

men als Bürgermeister.
_ ®f* Wahlverhanblungen liegen vom 20. d.Mts . an während einer Woche im Rathausbeim Vorstand der Stadtkanzlet iS. Stock,
Zimmer öS) zu jedermanns Etnstcht ösfent-

^ nnerhalb dieser Frist kSnne« die Wahlenvom Stadtrat und von jedem Wahlberech¬tigten wegen Berletzung der gesetzlichen Vor-Ichriften bet mir oder beim Herrn Landes-
kommiffär sür di« Kreise Karlsruhe un!Baden als i» taatSaussichtsbehörd « schristltdoder mündlich zur Niederschrift « lt sofortiger Bezeichnung der Beweismittel äuge
suchten » erden .

Karlsruhe , den 18. In « 1928.
Der Oberbürgermeister .

Im stückt.

Friedrichsbad
sind die Wannenbäder für Frauen und

Männer sowie die
Korabteilung für Frauen

geöffnet .
3mangs -

Meigerung.
Freitag, b. 20. Juli

1928, «achmitt. 2 Uhr .werde ich in Karls¬
ruhe . im Psa
Herrenstr . 45».bare Zahlg. im

Pfandlokal
gen-— . -Zoll-

streckunaswege öffent- ' s*ft •lich versteigern :
S Warenschränke , 1

Ladentheke, 1 Büfett,
1 Kredenz , 1 Klavier,
1 Bücherschrank, ein
ckahrrad.
Karlsruhe , 1« . Juli

1828.
Heckest

Gerichtsvollzieher .

Zu vermieten

7 Ziminer-
ÜBolinung,

hochmodern, in ersterBillculage. mit Gar¬
ten , Trambahn, nächstMühlbnrgcr Tor. so¬
fort z« vermieten .
Angeb . unt . Sir . 8844
ins Tagblattbüro erb .

Geräumig«
7 Zimmenaohng.,
an WohnungSberecht .
»u vermieten . Anzu -
lehen am besten von
1—4 Ubr .

4 3inmetmoIiae .
mit Zubehör (ringer.Bad, Fremden- , Mäd¬
chenzimmer, S Kelleru. a . t nur an Erwach¬
sen «. monatl. ISS Ji .
zu vermiet. Ang . «.Nr. 7S1S inS Tagbl.

Modern«
u. 4»3immet»
Wokimlng .

Zentralbeizung. Bad,
rn ruhiger Wohnlage ,
auf 1 . Oktbr . ,n ver¬
miet. : Karlstr. 75. I.
Telephon 2936.

SerrWits-
am Kaiservlatz . Eck¬
haus. S. Stock, von
7 grob . Zimmern n .
Zubehör ist aus 1. Ok¬
tober zu vermieten .
Näh . Amalienftr. 78,

2. Stock.

Miel -Gesuche
Möbliert«

2—3'Z.-U7ohng.
mit Bad und Küche
ver iosort g e s u ch t.
Angeb. unt . Nr . 7229ins Taablattbüro erb .
2 Zimmerwohuung,

beschlaanalimefrei , ausScvt . od . Okt. gesucht .
Angeb . unt . Nr . 7S16ins Tagblattbüro erb .

Ettlingen
In schöner Lage, schöne 8 Zimmerwohnungmit Mansarde , Bad und grober Veranda
»um 1. August oder später zu vermieten .Schöllbronnerftrab« Nr . 89.

Leiden Sie an
katarrb . n "
Schnnvfe»
jetzt mein

Antl'Nkonchial'Sron
leidend Auskunft kostenlos durch mid
weise meiner Versand .Avotbeke Zc '
Diensten . Fritz Kleine, Kaufmann ,

selbst _Bestellungen über.weise meiner Versand .Avotbeke Zahlreich« Zcüäniffe zuVon « ISS. Ellerstr . 67.

I
HI

SaftoldtcJ» Buohdrxicksre
Wsrrw Dobany
Offenbeeb am Mali

RUDOLF GOLDSCHMIDT
ELISABETH GOLDSCHMIDT

geb . STRAUS

Vermählte
Berlin 17 . Juli 1928 Karlsruhe

T
afel bestecke
mit 25 jähriger schriftlicher Garantie , moderne
Muster , 90 Gramm Sitberauflage , od . echt Silber
800gest . oder in Ia Alpacca zu Original - Laden¬
preisen auf 9 Monate Kredit bei wöchentlichen

Teilzahlungen von
MKa 1 . " 5 Aneicbt

mit bedingungslosem Rücksendungsrecht . - Verlangen Sie
sof. portofreie Zusendung meines reichh . illustr . Katalogs
A. Dinger , Besteckvertrieb , Kehl a . Rh .

Stfiüne
Büroräume

in bester Lage Kaiserstr ., mit elektr. Licht u .
Dampfheizung , ver sofort oder später zu ver¬mieten . evtl , anschltetzende Wohnung . Auchsehr geeignet für vrakt. Arzt . Auskunft undanzub bet Emil SchmAKaiserstr . 201,von . mittags 1—H3 Uhr . sonst vorherige
schriftlich « Anmeldung echcten.

KohnungSb. allein -
steh ., ält . Herr suchtaus 1. Scpt. od . spä¬ter eine
,1 Zimmer-Wohnuugin nur gutem Hause.
Ohne Bedien . Kaiser -
Allee ob . Westendftr .bevorzugt . Angeb . u .Nr . 7282 ins Tagbl.

Zimmer
Geräumiges Zimmer,möbl . . auch als Ge¬
schäftsraum zu verm .Elektr. Licht . Televh .
Kaiserstr . 186. III .
Nähe Sauvibahnhof

schön möbl . Zimmer
mit elektr . Licht auf
1. Aug . zu vermiet . :Marie-Alexandrastr.Sir . 14 bei Sinning .
2 gut möbl . Zimmer

sof. vorübergeh . oder
später ,u vermieten .

Kimmel ,' III '18 StzV»Uß0,,IZ

kelles
"' Zimmer

m . seo. Ein« ., vaffend
für Büro , vreiswert
zu vermieten : Wald -
stratze 3 , 2 Treppen.
Zu vermieten in der

Weststadt. 1 Trevve .l—2 « öbl . Zimmer.

einige S
u . Nr . 7218 i . Tagb
Gut möbl . Zimmer ,

el. Licht , an berufst.
Herrn sos. zu verm . :
Htrschstr. S« III . r.

Offene Stellen
Frisches , ig. Mädel,in Hausarbeit erfah¬

ren . auf 1 . Sept . ge¬
sucht . evtl , schon zur
Mitreise in die Som¬
merfrische 1. August .Allgeb. unt . Nr . 7228
ins Taablattbüro erb.

Heiblidi. IHodell
gesucht . Kein Berufs-
modril . Nah . Aug . u.Nr. 7827 tnS Tagbl.

tellen-Gesuch
Schwester, welch « in

der Chirurgie. Medi¬
zin u . Wochenpflege
ihr Examen gemacht,lucht Prwatstellen an-
zunebm . Auch Nacht¬
wache wirb übernom¬
men . Schwester Lina- sing. Minden t.

Deichhof 15.

lüfiilinnrnü
Wichtig für all«
Sausirauen .

Emvf, mich zur grdl.Staubsauger-Rcintg.für Teppiche. Betten.Polstermöbel ?c . Bor-
stcktige Bebandlg. zu¬
gesichert . Angcb . unt.
Skr. 7280 inS Tagbl.

Alles Ungeziefer.
Motten. Wanzen ver¬
tilge ich an Ort und^ teste unter strenger

wicgenheit . Die
arbeti können

wieder in Gebraw
genommen werden .
Angeb . u . Nr . 7284

ins Tagblattbüro erb.

Für die
Revaratnr - Werkftätte eines gröbere »
Unternehmens mit grobem Autovark

wird ein

Mechaniker
im Alter von 22—26 Jahren gesucht . Der¬
selbe mutz «ine gnt«, allgemeine Ausbildung
haben , besonders an der Drehbank perfekt
sein. Angebote unter Nr . 7281 ins Tag-
olattbüro erbeten .

behshssb
Engländerin
erteiltUnterrlchtz .veri
Erlern d . envl .Svrache
Kailerstraße 134.

jggg | j|
Ein noch neues

Herreuzimmer .
1 Kommode. 1 Eis -
schrauk , ein neu . ver¬
stellbar . Bettchaiselon¬
gue zu vertailfen:
Boeckbstratze 8 , pari.

Nähmaschine,
wie neu . 50 Jt ,

GaSberd , Sfl .. Junker
& Rub. 25 jK. Miller.Amaltenstratze IS. II .
Herren- » . Vuabeu -

rad. w , neu , 40 u . SS
Mk . zu verk. Keruer ,
Schützenftratze 58.

Klavvsvortwageu .eis. Kinderbett , Her -
reoanzng, bei . Fig..Etudüuftgläler zu vk .Lachnerstr . 18, vt . . r .
Noch einige billig«Oualitäts -Korbmövel

zu verk. Stnhl -
. «.lechterei .im Hof, links.

Zu verkaufen :
gut erhalt., schwarzer
Scklofferberd , weuia
gebraucht, umständen .
Leffingstr. 74. 2 . St .

Z« verkaufen :
Schretueroseu , Lei«n. Fonrnier « 100/60 ,gut erhalten. Mark-

grafenftr. 4. 8. Stock.
1 Paar alte u. 1 P.

junge Lachtande« um-
ständeh. billig zu ver¬
kaufen : KarlSr.-Rint -
beim, Ernstftratze 48.

m m
Wir suchen

oerkäusl. Huler
jeder Art zwecks Un -
terbreitung an Kauf-
tnterestent . Nur An¬
gebote v. Selbsteigen¬tümern erwünschtan den Verlag
HanS- «. Grnndbesttz ,Frankfurt a. M „Zetl 51.

Mhaar-
md Wik-
Matratzm

auch andere Füllun-
aen . konkurrenzl . btl-
lig bet streng reeller
Bedienung. Ein Ver -
lnch lohnt sich.
A. Kaiser . Vlumen-
»rabe 8. Tel. 5870.

GtrumpfKlinift.
SuS 8 P . werd . S P

wie neu . je 60 Pfg .
Paffage 40.

Trotz meinen hilligen
Preisen gewahre ich
10 % vom Montag bis
Freitag abend

Herren-Anzüge
darunter Kammgarn *
und Reinwoll - Stoße
zu 4T».- 40.*bÄ.- gf jfl
32 .-26. . 22.-18..

Herren - Kosen
inr Sonn - u . Werktag
zu Mk. 8 .76 4 O K

6.75 &.25 <9 B4ED

FÄRBER
KARLSRUHE

Gelegsnhells - Vtrkliifs
Kaiserair . 10 »

lm Hof

IHRER
FERIENREISB
wird durch einen

erstklassigen
Koner-
erhöht.

Bequem , leicht ,
und doch von
großer Stabili¬
tät und vor¬
züglicher Ton¬

wiedergabe .
Sämtl . führend «

Fabrikate
bei bequemster

Teilzahlung .
milSlKUQUS

t . PIQNOLQCCR . ^

I V01SCRSTQ .175 Il J
Gnlnlöl

sowie guten
Weinessig.

Bernhard Oser.
Waldstr. S. Tel .

einige Waggons

Kartoffeln
5 Pfund § 0 Pfg.

i Waggon
Münder

Elhllmgengurktn
Stück 20 Ms -

1 Waggon

Amol«,
Holländer Art

glatte runde Irüchte
Pfd . 45 Pfg-

Zwiebeln
3 Pfund 40 Pfg.

L& nnKu cJ5
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